
Mitgliederbrief Mai 2009
Liebe Genossinnen und Genossen, 
In den letzten Wochen, seit dem Kreisparteitag in Geldern, ist es innerhalb unseres 
Kreisverbandes Kleve zu weiteren unschönen Entwicklungen gekommen, die nicht 
nur weiteren Mitgliedern, sondern auch unserer Partei DIE LINKE. schwer geschadet 
haben.
Besonders schädlich für uns alle war, dass Verhalten und Aktionen einzelner 
Personen aus dem Vorstand 2007 (also seit mehr als eineinhalb Jahren) nun auch 
noch vom jetzigen Sprecherrat gedeckt und vertuscht werden.
Dies geschah zu einem Zeitpunkt, als der jetzige geschäftsführende Vorstand 
(Sprecherrat) schien sich für das einzusetzen was er sagte – leider weigerte er sich 
nicht nur mal aufzuklären, sondern ließ erneute Dinge wie Anzeigen, Bedrohungen 
und öffentliche Beleidigungen zu. 
Der Sprecherrat ist zu dem Ergebnis gekommen, dass er nur aussichtsreich vielfältig 
kandidieren kann, wenn er sich an den Aktionen des „großen Vorsitzenden“ aktiv 
beteiligt. Prüfungen, u.a. der Staatsanwaltschaft werden ergeben, dass damit 
strafrechtlich relevante Mängel zu erkennen sein werden.
Durch diese Beteiligung des Sprecherrates an Verstößen gegen Satzung, 
Mitgliedsrechten, Gesetzen und Entfernung von Kritikern mit allen Mitteln ist die 
notwendige politische Arbeit zu kurz gekommen.
Hätten alle Beteiligten sich mit solchem Einsatz für unsere gemeinsamen politischen 
Ziele auf Basis der Grundsätze der Partei DIE LINKE. eingesetzt, wären unsere 
Chancen in den anstehenden Wahlkämpfen sicherlich besser als zur Zeit.
Wir möchten hiermit alle Genossinnen und Genossen auffordern, zur politischen 
Glaubwürdigkeit zurückzukehren, persönliche Angriffe gegen Kritiker ( Rauswürfe, 
„kalt stellen“, Mobben )  ein- und zurück zustellen und sich aktiv an glaubwürdigen 
Wahlkämpfen (Europa-, Kommunal- und Bundestagswahl) zu beteiligen.
Im Interesse von Millionen Menschen, die diese Politik der sozialen Kälte und 
Ungerechtigkeit in unserer Gesellschaft nicht mehr wollen, benötigen wir eine starke, 
glaubwürdige LINKE. – auch im Kreis Kleve.
Deswegen sind wir in die Partei eingetreten und nicht um evtl. unserer Beiträge (wir 
zahlen ja immerhin ...!) mit unbekannter Verwendung verschwinden zu lassen, und 



zu zu sehen wie eine kleine Gruppe einen Kreisverband für persönliche Ziele 
missbraucht und dabei Leute fertig macht. 
Der jetzige Kreisvorstand wird weiterhin an seiner bisherigen Arbeit der Ausgrenzung 
aller, die aufrichtig und ehrlich sind, festhalten. Dies bedeutet, dass Einzelne 
Personen oder Gruppen weiterhin meinen, andere Personen oder Gruppen von der 
politischen Arbeit oder von Funktionen ausschließen zu können. Wir brauchen alle 
und die Partei gehört nicht Einzelnen, sondern uns allen.
Nur gemeinsam sind wir stark!!!!
Deswegen unser Appell an alle Parteimitglieder, Ex-Parteimitglieder und 
SympathisantInnen: 
Wir haben eine historische Chance für DIE LINKE.  Treten wir glaubwürdig und 
ehrlich an!
Die Europawahl am 07. Juni 2009 kann ein erster Stimmungstest für die kommenden 
Wahlen sein. Bitte setzt euch mit dem Landesvorstand oder mit dem Bundesvorstand 
in Verbindung und erklärt eure Bereitschaft, sich endlich von den bisher 
Mitgliederfeindlichen Aktionen zu distanzieren. Sorgt für eine hohe Wahlbeteiligung 
unserer Zielgruppe.
Die Untersuchungen gewisser Aktionen gewisser Leute werden in der nächsten Zeit 
auch bei uns im Kreis Kleve erste Ergebnisse bringen. In der dann folgenden heißen 
Phase des Wahlkampfs benötigen wir jede Hilfe, nicht nur die der Parteimitglieder. 
Beteiligt euch im Interesse von Millionen sozial benachteiligter Menschen!
Für alle, die gehen mussten, „klein gemacht“ wurden und werden.
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